
Gott ist gegenwärtig  EG 165, 1.6.8 
 
Gott ist gegenwärtig. Lasset uns anbeten 
und in Ehrfurcht vor ihn treten. 
Gott ist in der Mitte. Alles in uns schweige 
und sich innigst vor ihm beuge. 
Wer ihn kennt, wer ihn nennt, 
schlag die Augen nieder; kommt ergebt euch wieder. 

 

Du durchdringest alles; lass dein schönstes Lichte, 
Herr, berühren mein Gesichte. 
Wie die zarten Blumen willig sich entfalten 
und der Sonne stille halten, 
lass mich so still und froh 
deine Strahlen fassen und dich wirken lassen. 

 

Herr, komm in mir wohnen, lass mein‘ Geist auf Erden 
dir ein Heiligtum noch werden; 
komm, du nahes Wesen, dich in mir verkläre, 
dass ich dich stets lieb und ehre. 
Wo ich geh, sitz und steh, 
lass mich dich erblicken und vor dir mich bücken. 
 

  



Gelobet sei der Herr  EG 139, 1.4.5 
 
Gelobet sei der Herr, mein Gott, mein Licht, mein Leben, 
mein Schöpfer, der mir hat mein‘ Leib und Seel gegeben, 
mein Vater, der mich schützt von Mutterleibe an, 
der alle Augenblick viel Guts an mir getan. 

 
Gelobet sei der Herr, mein Gott, der ewig lebet, 
den alles lobet, was in allen Lüften schwebet; 
gelobet sei der Herr, des Name heilig heißt, 
Gott Vater, Gott der Sohn und Gott der werte Geist. 

 
Dem wir das Heilig jetzt mit Freuden lassen klingen 
und mit der Engelschar das Heilig, Heilig singen, 
den herzlich lobt und preist die ganze Christenheit: 
Gelobet sei mein Gott in alle Ewigkeit. 
 

  



Brunn alles Heils  EG 140, 1-5 
Brunn alles Heils, dich ehren wir 
und öffnen unsern Mund vor dir; 
aus deiner Gottheit Heiligtum 
dein hoher Segen auf uns komm. 

 
Der Herr, der Schöpfer, bei uns bleib, 
er segne uns nach Seel und Leib, 
und uns behüte seine Macht 
vor allem Übel Tag und Nacht. 

 
Der Herr, der Heiland, unser Licht, 
uns leuchten lass sein Angesicht, 
dass wir ihn schaun und glauben frei, 
dass er uns ewig gnädig sei. 

 
Der Herr, der Tröster, ob uns schweb, 
sein Antlitz über uns erheb, 
dass uns sein Bild wird eingedrückt, 
und geb uns Frieden unverrückt. 

 
Gott Vater, Sohn und Heilger Geist, 
o Segensbrunn, der ewig fließt: 
durchfließ Herz, Sinn und Wandel wohl, 
mach uns deins Lobs und Segens voll! 

 


